
Anlage 2 
 
Anregungen von Trägern öffentlicher Belange  
 
 
1. Bezirksregierung Düsseldorf -Kampfmittelräumdienst- mit Schreiben vom 

14.06.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Hinweise auf eine erforderliche Untersuchung auf Kampfmittel werden zur Kenntnis 
genommen, in die Satzungsbegründung übernommen und an die Bauherrschaft weiter 
geleitet. 
 

 
 
2. Landesbetrieb Straßenbau NRW - Regionalniederlassung Ville-Eifel -, Euskirchen 

mit Schreiben vom 16.06.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis zur Freihaltung der Sicht im Bereich der L163 (Klosterstraße) wird zur 
Kenntnis genommen und in die Satzungsbegründung eingefügt. 
 

 Abwägung und Begründung: 
Im Bereich der Einmündung der Glockengasse in die Klosterstraße erfolgt keine we-
sentliche Änderung der überbaubaren Flächen über das bestehende Gebäude des 
Kindergartens hinaus (+ ca. 1 m). Der Grundstückszuschnitt und die vorhandene Ein-
friedung des Kindergartens bleiben unverändert. Die Sichtverhältnisse auf der klassifi-
zierten Straße (Klosterstraße) werden durch die 3. Änderung des Bebauungsplans 
bzw. hierauf gründende bauliche Maßnahmen nicht verändert. 
Der Hinweis auf die notwendige Freihaltung wird in die Satzungsbegründung eingefügt. 

 
 
3. Erftverband, Bergheim mit Schreiben vom 24.06.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Hinweis zur Vermeidung von Stoßbelastungen bei der Entwässerung wird zur 
Kenntnis genommen und an die Bauherrschaft weiter geleitet. 
 
Abwägung und Begründung: 
Die Stadt Meckenheim hat durch Einführung einer nach Schmutz- und Niederschlags-
wasser geteilten Abwassergebühr attraktive Anreize zur Vermeidung versiegelter Flä-
chen und Rückhaltung bzw. Versickerung von Niederschlagswasser für das gesamte 
Stadtgebiet geschaffen. 

 
Angesichts der Tatsache, dass das Plangrundstück innerhalb des Meckenheimer Orts-
kerns liegt und vollständig im Entwässerungsprojekt berücksichtigt wurde, besteht kein 
Grund, über die generellen Anreize zusätzliche Verpflichtungen auszusprechen. Auch 
werden durch das Vorhaben keine Konflikte in Bezug auf die Niederschlagswasserbe-
seitigung ausgelöst, die entsprechende Festsetzung erforderlich machten. 
 
 

4. RSAG, Siegburg mit Schreiben vom 01.07.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Die grundsätzlichen Hinweise der RSAG werden zur Kenntnis genommen. 
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Abwägung und Begründung: 
Die Belange der RSAG sind nicht neu berührt, da für die Durchführung des Vorhabens 
die bestehenden, erschließenden Verkehrsflächen nicht verändert werden. 

 
 
5. Rhein-Sieg-Kreis - Abtlg. 61.2 Regional-/Bauleitplanung -, Siegburg mit Schrei-

ben vom 06.07.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. Der Hinweis zur Beschränkung der 
Verwendung von Recyclingbaustoffen wird zur Kenntnis genommen, in die Satzungs-
begründung aufgenommen und an die Bauherrschaft weiter geleitet. 

 
 
6. LVR - Amt für Bodendenkmalpflege -, Bonn mit Schreiben vom 15.07.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Anregung wird mit Ausnahme der Festsetzung einer aufschiebenden Bedingung in 
den Bebauungsplan gefolgt. 
 
Abwägung und Begründung: 

 Eine aufschiebende Bedingung für die Zulässigkeit von Vorhaben ist im vorliegenden 
Fall nicht angezeigt, da keine grundsätzlichen denkmalpflegerischen Gründe gegen ei-
ne Bebauung sprechen und der mögliche Eingriff in das vermutete Bodendenkmal we-
sentlich von der Ausführung des Bauvorhabens (Höhenlage/Gründung) abhängt. 

 
Die Bauherrschaft wird das Ergebnis der Untersuchung durch eine archäologische 
Fachfirma mit den Unterlagen zum Bauantrag vorlegen.  

 
Der vorgeschlagene Text wird in die Satzungsbegründung übernommen. 

 
 
7. Von den nachstehenden Trägern öffentlicher Belange liegen Stellungnahmen 

vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt: 
 

- Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg 
- RWE Westfalen-Weser-Ems-Netzservice GmbH, Dortmund (Hochspannnungslei-

tungen) 
- Polizeipräsidium Bonn -Vorbeugung- 
- Polizeipräsidium Bonn -Direktion Verkehr- 
- Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Eitorf 
- Wehrbereichsverwaltung West, Düsseldorf 
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